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Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen Ein nachhaltig leistungsfähiges Verkehrssystem 

ist schnell aufzubauen. Betriebsoptimierung und 
Umsetzung einer Lösung für die 
Knotenproblematik haben Vorrang

Der Schienenpersonennahverkehr (SPNV) ist 
quantitativ und qualitativ zu verbessern

Der regionale Nutzen der Varianten muss 
vorhanden sein, die regionale Belastung darf den 
regionalen Nutzen nicht übersteigen. Dies gilt 
insbesondere für die Sicherung der Tourismus-
und ErholungsmöglichkeitenDie kommunale Planungshoheit muss 

unangetastet bleiben

Ein Fonds zur Sicherung und Entwicklung 
hoher Siedlungsqualität in der Region ist 
einzurichten

Siedlungsbeziehungen sind zu sichern. Die 
vollständige Kostenübernahme im Sinne des 
Eisenbahnkreuzungsgesetzes bei Kreis- und 
Gemeindestraßen ist zu gewährleisten

Orts- und Landschaftsbilder sind zu wahren 
sowie Zerschneidungen zu vermeiden
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Alle Alternativen bergen das Risiko einer erheblichen Steigerung der Güterverkehre 
– ohne gesetzlichen Anspruch auf Lärmschutz in der Kernstadt Burgdorfs und Lehrtes!
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Trassierung Neubaustrecken

In engem Austausch mit den Akteuren der Region werden die Unterlagen für

eine parlamentarische Befassung vorbereitet

2023 

Ggf. Formulierung von möglichen Kernforderungen
über das gesetzliche Maß hinaus

Ergebnisse der Vorplanung: 

Beschreibung aller Varianten 

Bericht an den 
Bundestag 
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Trassierung Neubaustrecken

3 bzw. 4 Alternativen:

Wie kann / soll Burgdorf damit umgehen?

- bisherige Position Burgdorfs (mündlich: 
Unterstützung Ausbau, kein Neubau, 
vorausgesetzt, dass die formulierten 
Bedingungen eingehalten werden)

- Positionen anderer (mündlich: Landtag, 
Landesregierung, Bahn, andere Landkreise)

- Vorgehen auf der Strecke Rotenburg – Verden
(mündlich: mit Hilfe der Bahn Formulierung 
von Kernforderungen, durchgerechnet durch 
die Bahn, vom Bundestag teilweise 
beschlossen: beantragt: 288. Mio. € für 
übergesetzlichen Lärmschutz, bewilligt etwa 
die Hälfte)

- vorhandene Hintergrundinformationen 
(mündlich: D-Takt, Vieregg-Rössler, 
Maximalpegel)
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Seitens DB Netz geplanter Zeitablauf:

- ursprünglich kommuniziert:
Die Kommunen sollen bis Ende 2022 der Bahn ihre Kernforderungen 
mitteilen.

- Ca. im Mai 2023 soll der Deutsche Bundestag abschließend über die 
Alternativen entscheiden.

- Jetzt geplant: kommunale Planungswerkstätten (nicht öffentlich! 3 an 
der Zahl) zur Vorstellung der Planungen und zur Erarbeitung der 
kommunalen Kernforderungen.

- Erste Planungswerkstatt am 01.12.2022, die nächste ca. im Februar 
2023.

- Vermutung: Die ursprüngliche Zeitvorstellung der Bahn dürfte damit 
hinfällig geworden sein.
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Ggf. Formulierung von
möglichen Kernforderungen über
das gesetzliche Maß hinaus

Ergebnisse der Vorplanung: 

Beschreibung aller Varianten 
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Diskussionsvorschlag zum weiteren Vorgehen:

- Priorität 1: Veröffentlichung der Planung einfordern.

- Priorität 2: Mehr Zeit einfordern! Beispiel Rotenburg – Verden
-> MdB um Unterstützung bitten.

- Priorität 3: Entscheiden, ob man sich überhaupt auf eine mögliche 
Neubaustrecke einlässt oder auf Bestandsausbau besteht.

- Priorität 4: Kernforderungen formulieren.

- Priorität 5: interkommunale Abstimmung.

- Priorität 6: Gemeinsame Antwort an DB Netz.

- Möglicherweise sinnvoll: Vorab schnellstmöglich Schreiben an DB Netz im 
Vorgriff auf Priorität 6 mit allgemeiner Kritik am Vorgehen und ersten 
Hinweisen zu den Kernforderungen, idealerweise im kommunalen 
Verbund.
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Wenn es gesellschaftliches Ziel ist, mehr Schienenverkehr zu 
ermöglichen, ist es gleichzeitig gesellschaftliche Verpflichtung, 
einen Ausgleich für die resultierenden Belastungen zu schaffen.
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Wenn es gesellschaftliches Ziel ist, mehr Schienenverkehr zu 
ermöglichen, ist es gleichzeitig gesellschaftliche Verpflichtung, 
einen Ausgleich für die resultierenden Belastungen zu schaffen.
Dem Ergebnis des Dialogforums fühlt sich die Stadt nach wie vor 
verpflichtet. 
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Die Stadt Burgdorf ist von allen vier Trassenalternativen 
betroffen.

Burgdorf Burgdorf Burgdorf

Burgdorf



Trassenüberlegungen Eisenbahnverkehr
Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Die Stadt Burgdorf ist von allen vier Trassenalternativen 
betroffen.
Die Stadt Burgdorf stellt daher zu allen vier Trassenalternativen 
Kernforderungen, um die resultierenden Belastungen zu minimieren bzw. 
auszugleichen.
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Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 1 und 8 des Dialogforums)
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Burgdorf

Keine Dammlage der Neubaustrecke, 
sondern Troglage!

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 1 und 8 des Dialogforums)
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

In Siedlungsnähe Troglage mit Deckel

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 1 und 8 des Dialogforums)
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Burgdorf

Qualifizierung der NBS für S-Bahn-Verkehre.

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 3 des Dialogforums)
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Qualifizierung der NBS für S-Bahn-Verkehre.

Hinwirken beim Träger des SPNV, dass eine 
S-Bahn-Nutzung absehbar erfolgt 
(Vorprüfung der Nachfrage, sinnvolles 
Fahrplankonzept, mind. ½-h-Takt)

Ermöglichung zusätzlicher 
Siedlungsentwicklung

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 3 bis 6 des Dialogforums)
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Burgdorf

Troglage auch, um einen übergesetzlichen 
Lärmschutz zu erhalten.

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 1, 4, 7 und 8 des Dialogforums)
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Burgdorf

Troglage auch, um eine landschaftliche 
Einbindung und Wegebeziehungen zu 
erhalten.

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

(vgl. Bedingung Nr. 1, 4, 7 und 8 des Dialogforums)
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Burgdorf

Troglage auch, um eine landschaftliche 
Einbindung und Wegebeziehungen zu 
erhalten.

Mögliche Kernforderungen (Abschnitt Neubau):

Diese Kernforderung sowie sämtliche 
zuvor genannten lassen sich aus den 
formulierten Bedingungen des 
Dialogforums Schiene Nord 2015 
ableiten!



Trassenüberlegungen Eisenbahnverkehr
Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):
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Burgdorf

Tieferlegen der Bestandsstrecke in Trog

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(vgl. Bedingung Nr. 1, 4, 5, 7 und 8 des Dialogforums)
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Überdeckelung des Trogs in verdichteten 
Bereichen der Stadt

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(vgl. Bedingung Nr. 1, 4, 5, 7 und 8 des Dialogforums)



Trassenüberlegungen Eisenbahnverkehr
Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Besserer S-Bahn-Verkehr

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(vgl. Bedingung Nr. 3 des Dialogforums)
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Städtebauliche Einbindung aller Maßnahmen 
mittels städtebaulichem Begleitplan

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(vgl. modifizierte Bedingung Nr. 6 des Dialogforums)
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Lärmschutzwände auf Basis der Grenzwerte 
des Lärmsanierungsprogramms des Bundes

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(Diese Forderung bliebe deutlich hinter den Bedingungen 
des Dialogforums zurück!)
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1
Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen 

55 dB(A)40 dB(A)

65 dB(A)57 dB(A)49 dB(A)45 dB(A)

79,9 dB(A)

DIN 18005:

45 dB(A)

16.BImSchV:

49 dB(A)

Lärm-
sanierung:
57 dB(A)

1.2. Vollschutz gegen Bahnlärm …
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1
Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen 

1.5. Gesamtlärmbetrachtung

Straßenverkehr

Eisenbahnverkehr

Gewerbelärm
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

1
Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen 

1.7. Spitzenpegel

„Forderung  des DSN von Lmax, 

innen≤ 45 dB(A) entspricht dem 

Vorschlag der WHO (Executive 

Summary of the Guidelines for

Community Noise, Genf 2000)“

„Bedeutet bei teilgeöffnetenFenstern

ein Lmax, außen von ca. 60 dB(A)“

Auszug aus Vortrag Jäcker-Cüppers vom 
04.04.2014:
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Burgdorf

Lärmschutzwände auf Basis der Grenzwerte 
des Lärmsanierungsprogramms des Bundes

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke ab 
Burgdorf nach Süden):

(Diese Forderung bliebe deutlich hinter den Bedingungen 
des Dialogforums zurück!)
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Burgdorf

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke zwischen 
Celle und Burgdorf):
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Burgdorf

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke zwischen 
Celle und Burgdorf):

aktiver Lärmschutz nach Maßgabe der 
Bedingung Nr. 1.2 des Dialogforums Schiene 
Nord 2015

(vgl. Bedingung Nr. 1 des Dialogforums)
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Burgdorf

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke zwischen 
Celle und Burgdorf):

Lärmschutzwände auf Basis der Grenzwerte 
des Lärmsanierungsprogramms des Bundes
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf

Mögliche Kernforderungen (Bestandsstrecke zwischen 
Celle und Burgdorf):

Zusätzlicher S-Bahn-Verkehr

Ersatz der ebenerdigen Bahnübergänge Otze
und Ehlershausen durch Über-/Unterführung

Städtebauliche Einbindung aller Maßnahmen 
mittels städtebaulichem Begleitplan

(vgl. Bedingung Nr. 3, 6 und 7 des Dialogforums)
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Alle Alternativen bergen das Risiko einer erheblichen Steigerung der Güterverkehre 
– ohne gesetzlichen Anspruch auf Lärmschutz in der Kernstadt Burgdorfs und Lehrtes!

Burgdorf Burgdorf

Burgdorf



Trassenüberlegungen Eisenbahnverkehr
Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Lärmschutzwände auf Basis der Grenzwerte des 
Lärmsanierungsprogramms des Bundes
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

aktiver Lärmschutz nach Maßgabe der Bedingung Nr. 1.2 des 
Dialogforums Schiene Nord 2015
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Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Lärmschutz nach Bedingungen 1.1 bis 1.9 des Dialogforums
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Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Besserer S-Bahn-Verkehr
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Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Besserer S-Bahn-Verkehr

Ersatz der ebenerdigen Bahnübergänge Otze und Ehlershausen durch 
Über-/Unterführung
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Besserer S-Bahn-Verkehr

Ersatz der ebenerdigen Bahnübergänge Otze und Ehlershausen durch 
Über-/Unterführung

Städtebauliche Einbindung aller Maßnahmen mittels städtebaulichem 
Begleitplan
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Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Burgdorf Burgdorf

Mögliche Kernforderungen:

Besserer S-Bahn-Verkehr

Ersatz der ebenerdigen Bahnübergänge Otze und Ehlershausen durch 
Über-/Unterführung

Städtebauliche Einbindung aller Maßnahmen mittels städtebaulichem 
Begleitplan

(vgl. Bedingung Nr. 1, 3, 6 und 7 des Dialogforums)
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Alle Alternativen bergen das Risiko einer erheblichen Steigerung der Güterverkehre 
– ohne gesetzlichen Anspruch auf Lärmschutz in der Kernstadt Burgdorfs und Lehrtes!
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Burgdorf



Trassenüberlegungen Eisenbahnverkehr
Mögliche Kernforderungen der Stadt Burgdorf

Alle Alternativen bergen das Risiko einer erheblichen Steigerung der Güterverkehre 
– ohne gesetzlichen Anspruch auf Lärmschutz in der Kernstadt Burgdorfs und Lehrtes!

Burgdorf Burgdorf Burgdorf

Burgdorf

Wenn es gesellschaftliches Ziel ist, mehr Schienenverkehr zu 
ermöglichen, ist es gleichzeitig gesellschaftliche Verpflichtung, 
einen Ausgleich für die resultierenden Belastungen zu schaffen.
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Qualifizierung und Nutzung NBS für S-Bahn

(Bedingung Nr. 3 des DSN)

Lärmschutz

NBS: übergesetzlich (d.h. mehr als nach 16. BImSchV)
Bestandsstrecke: Maximalforderung wie oben
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mögliche Kernforderungen:

Wahrung Orts-/Landschaftsbild

-> Tieferlegen der NBS (Trog, Trog mit Deckel)
(Bedingung Nr. 8 des DSN)

Qualifizierung und Nutzung NBS für S-Bahn

(Bedingung Nr. 3 des DSN)

Lärmschutz

NBS: übergesetzlich (d.h. mehr als nach 16. BImSchV)
Bestandsstrecke: Maximalforderung wie oben
(Bedingung Nr. 1 des DSN)

Städtebauliche Begleitplanung (difu-Studie)
(modifizierte Bedingung Nr. 6 des DSN)
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1

2

3

4

5

6

7

8

Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen Ein nachhaltig leistungsfähiges Verkehrssystem 

ist schnell aufzubauen. Betriebsoptimierung und 
Umsetzung einer Lösung für die 
Knotenproblematik haben Vorrang

Der Schienenpersonennahverkehr (SPNV) ist 
quantitativ und qualitativ zu verbessern

Der regionale Nutzen der Varianten muss 
vorhanden sein, die regionale Belastung darf den 
regionalen Nutzen nicht übersteigen. Dies gilt 
insbesondere für die Sicherung der Tourismus-
und ErholungsmöglichkeitenDie kommunale Planungshoheit muss 

unangetastet bleiben

Ein Fonds zur Sicherung und Entwicklung 
hoher Siedlungsqualität in der Region ist 
einzurichten

Siedlungsbeziehungen sind zu sichern. Die 
vollständige Kostenübernahme im Sinne des 
Eisenbahnkreuzungsgesetzes bei Kreis- und 
Gemeindestraßen ist zu gewährleisten

Orts- und Landschaftsbilder sind zu wahren 
sowie Zerschneidungen zu vermeiden

Folie 
195
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1
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5
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7

8

Bestmöglicher Gesundheitsschutz, insbesondere 
Vollschutz vor Bahnlärm (Lärmvorsorge) für 
alle durch einen Verkehrszuwachs betroffenen 
Schienenstrecken entlang bewohnter Gebiete 
durch aktive Maßnahmen Ein nachhaltig leistungsfähiges Verkehrssystem 

ist schnell aufzubauen. Betriebsoptimierung und 
Umsetzung einer Lösung für die 
Knotenproblematik haben Vorrang

Der Schienenpersonennahverkehr (SPNV) ist 
quantitativ und qualitativ zu verbessern

Der regionale Nutzen der Varianten muss 
vorhanden sein, die regionale Belastung darf den 
regionalen Nutzen nicht übersteigen. Dies gilt 
insbesondere für die Sicherung der Tourismus-
und ErholungsmöglichkeitenDie kommunale Planungshoheit muss 

unangetastet bleiben

(modifiziert: Es sind städtebauliche 
Begleitpläne zu erstellen)

Siedlungsbeziehungen sind zu sichern. Die 
vollständige Kostenübernahme im Sinne des 
Eisenbahnkreuzungsgesetzes bei Kreis- und 
Gemeindestraßen ist zu gewährleisten

Orts- und Landschaftsbilder sind zu wahren 
sowie Zerschneidungen zu vermeiden

Folie 
196
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Alle Alternativen bergen das Risiko einer erheblichen Steigerung der Güterverkehre 
– ohne gesetzlichen Anspruch auf Lärmschutz in der Kernstadt Burgdorfs und Lehrtes!

Burgdorf Burgdorf Burgdorf

Burgdorf
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In engem Austausch mit den Akteuren der Region werden die Unterlagen für

eine parlamentarische Befassung vorbereitet

2023 

Ggf. Formulierung von möglichen Kernforderungen
über das gesetzliche Maß hinaus

Ergebnisse der Vorplanung: 

Beschreibung aller Varianten 

Bericht an den 
Bundestag 
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